
Anforderungsweg

Das Anforderungsersuchen soll für den Anwender 
möglichst einfach und bekannt gehalten werden: 

Die Einsatzleitung stellt über ihre örtliche Leitstelle 
das Ersuchen per Anlage in der Sofortmeldung. Zu 
benennen ist die klare Bezeichnung der Einsatzmittel 
sowie die benötigte Stückzahl an Paletten. Stellen Sie 
ebenfalls klar, ob der Transport durch eigene Kräfte 
organisiert wird oder die Bezirksregierung diesen or-
ganisieren soll. 
Beispiel: Für die anhaltende Unwetterlage werden 
zwei Paletten 3.1 Pumpen und zwei Paletten 3.2 
Stromaggregate benötigt. Der Transport wird mit ei-
genen Kräften gestellt.

Kostentragung

• Nach Übergabe der Materialsätze gehen diese in
das Eigentum der Anfordernden über. 

• Eine Rückgabe ist nicht vorgesehen. 
• Die Kosten der Ersatzbeschaffung der angefor-

derten Materialsätze sind durch die anfordernde
Stelle zu tragen. 
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Standort •	 Nähe Münster

Vorlauf-
zeit

• maximal 4 Stunden + Fahrzeit
• Parallel eigene Logistik prüfen

Zweck
• Ergänzung kommunaler Einsatzmittel
• Unterstützung bei langanhaltenden

Lagen

Anforde-
rung

• Nur vollständige Paletten
• Palettenbezeichnung + Stückzahl
• Betriebsmittel sind selbst zu stellen!

Anforde-
rungsweg

Über die Sofortmeldung stellt die örtliche 
Leitstelle das Anforderungsersuchen der 
Einsatzmittel. Zu nennen ist: 
• die Kennzeichnung der gewählten

Palette
• eine benötigte Stückzahl
• wird der Transport selbstständig organi-

siert oder durch die zuständige BezReg.

Kosten

• Das Land NRW trägt die Kosten für
die Anmietung der Lagerflächen, die
Beschaffung der Erstausstattung und
den Unterhalt. Die Kosten der Ersatzbe-
schaffung trägt die anfordernde Stelle.

• Nach Übergabe sind die Einsatzmittel
Eigentum des Anfordernden. Eine Rück-
gabe ist nicht möglich.

Ausführliche Informationen zum Katastrophen-
schutzlager können im veröffentlichten Katalog

sowie dem Erlass und Konzept 
dazu nachgelesen werden.
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Ziel des Katastrophenschutzlagers NRW:
	→ Schnelle Bereitstellung der Einsatzmittel 
	→ Einsatzmittel vorhalten, die kommunal nicht 
immer vorgehalten werden

Lage des Katastrophenschutzlagers NRW:
•	 Nähe Münster
•	 Ausgabe der Einsatzmittel jederzeit möglich 
•	 Vorlaufzeit maximal 4 Stunden 

Der Aufbau des Lagers

•	 Einsatzmittel sind auf Europaletten verladen
•	 Abruf der Einsatzmittel unter Benennung 

der Paletten und notwendiger Stückzahl
•	 Es können keine einzelnen Bestandteile einer 

Palette angefordert werden, nur vollständig
•	 Betriebsmittel sind selbst zu stellen, eine 

entsprechende eigene Logistik muss parallel 
aufgebaut werden 

•	 Es werden Einsatzmittel für folgende Szena-
rien vorgehalten:

	→ 	 Vegetationsbrandlagen     
	→ 	 Sturmlagen
	→ 	 Hochwasserlagen 
	→ 	 Unterbringungsmöglichkeiten und 	

	 Versorgung von Einsatzkräften 

Folgende Paletten mit aufgeführten Stückzahlen können 
für die jeweiligen Lagen angefordert werden: 

1. Vegetationsbrandlagen

1.1 Schläuche und Armaturen (24 Paletten)

Name Länge Anzahl

C-Schlauch 15 m 20 Stück

D-Schlauch 15 m 20 Stück

D-Schlauch 30 m 20 Stück

D-Hohlstrahlrohr 10 Stück

Verteiler C-DCD 10 Stück

Übergangsstück C-D 10 Stück

C-Mehrzweckstrahlrohr 10 Stück

D-Mehrzweckstrahlrohr 10 Stück

1.2 Werkzeuge (24 Paletten)

Name Anzahl

Gorgui 10 Stück

Pulaski 10 Stück

Forest Fire Schaufel 10 Stück

Feuerpatsche 10 Stück

Löschrucksack (20 Liter) 10 Stück

1.3 Schutzausrüstung (12 Paletten)

Name Anzahl

Feuerschutzkleidung Vegetationsbrand 
Jacke und Hose - S Gard Ranger Lite 

90 Stück

Schutzhandschuhe - Askö Split Rescue 90 Stück (Paare)

FFP-3-Masken 90 Stück je 5 Masken

1.4 Helme (12 Paletten)

Name Anzahl

Helm mit Zubehör Dräger HPS 3500 Basic 70 Stück

1.5 Faltbehälter - 30 m³ (10 Stück)

2. Sturmlagen

2.1 Helme (12 Paletten, je 20 Stück)
2.2 Set Motorkettensägen (40 Paletten, je 24 Stück)

3. Hochwasserlagen

3.1 Pumpen (72 Paletten)

Name Anzahl

Satz Tauchpumpe mit Zubehör
Spechtenhauser Tegernsee TP 4/1

2 Stück

Satz Schmutzwasserpumpen mit Zubehör
Spechtenhauser Mini-Chiemsee 1500

1 Stück

Leitungsroller 50 m (230 V, 3 Abgänge) 3 Stück

Wathose Ausführung S5 (Größe 45) 3 Stück

3.2 Stromaggregate (36 Paletten)

Name Zusatzinfo Anzahl

Tragbare Stromerzeuger Eisemann BSKA 14 E 
RSS Cube 14 IT/TN mit 
Abgasschlauch und 
Starterbatterie

2 Stück

3.3 Sandsäcke (70 Paletten, je 10.000 Stück)

4. Logistik

4.1 Aufenthaltszelte (12 Paletten, je 4 Stück)

4.2 Feldbetten (78 Paletten, je 40 Stück)

4.3 Klapptisch und -bänke (26 Paletten, je 14 Stück)

4.4 Mobile Tankstelle
       (10 Stück, Fassungsvolumen 1.000 Liter)

Vorwort

Zur Verbesserung des Katastrophenschutzes im 

Land NRW wurden die Szenarien der Vergangenheit 

ausgewertet und eine aktuelle Gefahrenbewertung 

durchgeführt. Es wurde ermittelt, in welchen Ein-

satzszenarien zum Erhalt der länger andauernden 

Einsatzfähigkeiten ergänzende Einsatzmittel durch 

das Land zur Verfügung gestellt werden müssen. 

Betroffene Kommunen, Kreise und kreisfreie Städte 

sollen vor allem schnell und einfach an Einsatzmittel 

kommen können.
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